
                     Güstrow, 15.01.1994 
 
 
Winterurlauber dürften weg vom Fenster sein 
Zweite Punktspielrunde im Radball der Amateur-Oberliga 
 
 
Mit etwas Verspätung begannen die Radballmänner ihren Oberligakampf in Güstrow. Die höchste Liga 

in M/V startete am Sonnabend mit nur fünf Mannschaften, da sich Neubrandenburg II in den 

Winterurlaub abgemeldet hatte. Diese Mannschaft lag mit einem Punkt Rückstand hinter Güstrow II. 

Somit dürfte dieses Team in der Gesamtabrechnung „weg vom Fenster“ sein.  

Das erste spannende Spiel der Männer war unerwartet die Begegnung Neubrandenburg I gegen Demmin 

III, da die Demminer bislang nur zwei Punkte für sich verbuchen konnten. Aber sie hielten lange Zeit 

gegen den Meister mit. Beim Spielstand von 4:6 waren sie dem Anschlusstor näher als Neubrandenburg 

einem weiteren Treffer. Beeindruckend war nicht nur der Kampf, sondern auch die Spielkultur, mit der 

der Meister nur schwer fertig wurde. Letztendlich gelang den Vier-Tore-Städtern trotzdem ein 

glücklicher 7:4 Sieg.  

Gleich anschießend lieferten sich die Junioren von Demmin und Neubrandenburg einen Klassefight. 

Glücklicher Sieger wurden die Demminer mit 1:0, denn das Spiel war völlig ausgeglichen.  

Ab mittags wurde dann auf einer zweiten Fläche zusätzlich gespielt. Zuvor traf aber noch Güstrow II auf 

Neubrandenburg I. Wenige Sekunden nach Anpfiff war die Chance zum Güstrower Führungstreffer da, 

aber aus spitzem Winkel prallte der Ball an den Pfosten, wobei das Tor völlig leer war. Dann ging es 

Schlag auf Schlag, aber leider nicht für Güstrow. Mit 7:1 fiel die Niederlage ziemlich hoch aus.  

 

 

 

 



 

Inzwischen zog bei den Junioren Demmin in der Gesamtwertung an die Spitze, da sie mit 6:0 Punkten 

Tagessieger wurden. Zweiter ist Neubrandenburg. Neetzow und Rostock liegen punktgleich am Ende. 

Auch Güstrow III, die Zwillinge Axel und Olaf Wulff, spielten gegen den Meister nicht schlecht. Als 

aber das 4:3 nicht fiel, da ein Schuß knapp das Tor verfehlte, baute Neubrandenburg im Gegenzug den 

Vorsprung auf 5:2 aus. Danach fielen noch weitere Tore für den Meister. Zu erkennen war, dass die 

Güstrower jeweils in der zweiten Hälfte nachließen, so dass bessere Ergebnisse ausblieben.  

Etwas nachgelassen hatten auch die Güstrower Bohm/ J. Cicha. Trotzdem bleib der 3. Platz nach zwei 

Runden erhalten. Aber eigentlich hatte man sich etwas mehr vorgenommen. Der Vorsprung zum 

Zweiten ist mit sieben Punkten schon fast nicht mehr einzuholen. Aber zwei Runden stehen noch bevor, 

die nächste in Neubrandenburg. 

 
Ergebnisse Oberliga: 
Neubrandenburg I – Neubrandenburg II 5:0 
Demmin II – Demmin III 5:4 
Güstrow II – Güstrow III 6:5 
Neubrandenburg I – Demmin III 7:4 
Neubrandenburg II – Güstrow II 0:5 
Demmin II – Güstrow III 6:2 
Neubrandenburg II – Demmin III 0:5 
Neubrandenburg I – Güstrow II 7:1 
Demmin III – Güstrow III 10:4 
Neubrandenburg II – Demmin II 0:5 
Neubrandenburg I – Güstrow III 8:3 
Demmin II – Güstrow II 7:0 
Neubrandenburg II – Güstrow III 0:5 
Demmin III – Güstrow II 9:6 
Neubrandenburg I – Demmin II 3:6 
 
 
Tabelle Oberliga:  
1. Demmin II 29:9 Tore 10:0 Punkte 
2. Neubrandenburg I 30:14  8:2 
3. Demmin III 32:22 6:4  
4. Einheit Güstrow II 18:28 4:6 
5. Einheit Güstrow III 19:30 2:8  
6. Neubrandenburg II 0:25 0:10               nicht am Start 
 
Tabelle Oberliga nach zwei Runden: 
1. Neubrandenburg I 67:26 Tore  18:2 Punkte 
2. Demmin II 56:26 17:3 
3. Güstrow II 39:51 10:10 
4. Demmin III 50:49 8:12 
5. Neubrandenburg II 22:49 5:15 
6. Güstrow III 32:65 2:18 
 
 
 
 
 
 



Ergebnisse Junioren: 
Neetzow – Rostock 2:5 
Demmin – Neubrandenburg 1:0 
Neubrandenburg – Rostock  5:0 
Neetzow – Demmin 0:6 
Rostock – Demmin 0:11 
Neetzow – Neubrandenburg 0:10  
 
 
Tabelle Junioren:  
1. Demmin  18:0 Tore 6:0 Punkte 
2. Neubrandenburg  14:1 4:2 
3. Rostock 5:18 2:4 
4. Neetzow 2:20 0:6 
 
Tabelle Junioren nach zwei Runden: 
1. Demmin  38:4 Tore 11:1 Punkte 
2. Neubrandenburg  37:4   9:3  
3. Neetzow 9:41 2:10 
4. Rostock 7:42 2:10 
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